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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittage zwiſchen 6 Udr

Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes Abendblatt leſen will derabonnire auf den s ß
GeneralAnzeiger

für Halle und den Snalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats

mit den wöchentlichen Gratisbeilagen Der Bauernfreund und Halleſche
FamilienBlätter

Abonnement pro Monat 50 Pfennige frei ins
Hans

Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis er
ſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
durch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchen
Veorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurz
gefaßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli

tiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem
CLaufenden zu er halten Große Sorgfalt verwendet der General
Anzeiger auf die Berichterſtattung über alle Vor gängein Halle
und Umgebung und iſt der Heneral Anzeiger zweifellos
das beſtunterrichtetſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der
Stadt Halle

Jn ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über
Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und
alle ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General
Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordnnngsblatt des Magiſtrats
zu Halle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
des Magiſtrats offiziell nur in dem General Anzeiger
für Halle und den aalkreis Die Haltung des General
Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch

Dem Fnuge der Seit entſprechend erſcheinen im General Anzeiger
tzf täglich Jlluſtrationen über bemerkenswerthe Vorgänge aller

worauf wir Zanz beſonders aufmerkſam machen
Jm Feuilleton veröffentlichen wir im nächſten Vierteljahr wiederum

einen Roman aus der Feder unſerer hochgeſchätzten Mitarbeiterin
Fräulein B Coronhy betitelt

Trenue
Fräulein B Corony iſt weit über die Grenzen unſerer alten Salz

ſtadt als hervorragende Romanſchriftſtellerin bekannt und zweifeln wir
nicht daran daß auch der angekündigte Roman Treue den Beifall
aller unſerer verehrten Leſer finden wird

Des weiteren erwarben wir den in der ganzen litterariſchen Welt
gegenwärtig viel Aufſehen erregenden Roman

66HKuferſtehung
Von Leo N Tolſtoi

Wir glauben mit der Erwerbung dieſer Arbeit den Beweis erbracht
zu haben daß wir weder Koſten noch Mühen ſcheuen unſeren verehrten
Leſern ein wirklich gutes und gediegenes Feuilleton zu bieten Leo V Tolſtoi s
Roman Auferſtehung erregt in der That in der ganzen gebildeten
Welt das größte Aufſehen

Gleichzeitig empfehlen wir den GeneralAnzeiger als wirk
ſamſtes Jnſertions Organ Der

General Anzeiger hat nachweislich die größte
Platz Auflage aller in Halle erſcheinenden Zeitnungen

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von allen
Poſtanſtalten unter Vr 2905 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen
Trägerinnen und Expeditionen des General Anzeiger jeder zeit ent
gegengenommen
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Der Todſünder
Roman aus den bayriſchen Hochbergen Von Georg Höcker

24 Fortſetzung Nachdruck verboten
Zwiſchen den Ehegatten war viel von dem Prozeß die

Rede geweſen welchen der Franz gegen den alten Schlichtinger
angeſtrengt und bekümmert hatte der junge Ehemann aufgeſeufzt
daß es ihn nicht mehr lange in der alten Heimath halte und
er den Augenblick nicht erwarten könne wo er mit ſeinem
jungen Weibe über den Ocean ſegeln dürfe um jenſeits deſſelben
ſein Glück zu begründen Bei ihrer letzten Anweſenheit in der
Kreisſtadt hatte der Advokat welchem der Prozeß übertragen
war der Walburg die beſtimmte Verſicherung gegeben daß in
wenigen Tagen ſich die oberſte Jnſtanz mit dem Handel be
faſſen und darum in Bälde alles zu Gunſten des Klagenden
entſchieden ſein werde

Am Sonnabend in aller Frühe nun brachte der Landpoſt
bote einen dicken Brief für den Franz Die Walburg war
tüchtig im Leſen und ſo hatte ſie aus dem geöffneten Schreiben
bald genug herausbuchſtabirt daß der Prozeß endgültig ge
wonnen und der Schlichtingerbauer verurtheilt ſei laut bei
liegendem Urtheil bei Vermeidung der Pfändung binnen vier
Wochen das Erbtheil mit Zins und Zinſeszins ſeinem Sohn
Franz herauszuzahlen ſowie alle Koſten des Streites zu tragen

Hochaufjubeln wollte der Walburg das Herz als ſie von
der glücklichen Kunde Kenntniß genommen Jetzt erſt wo
eine beſſere Zukunft ihr bevorſtand geſtand ſie ſich ſelbſt ein
wie ſehr ihr Herz und der ihr angeborene Stolz unter den
unleidlichen Verhältniſſen gelitten hatten Obwohl ſie alle
Abmachungen für den entſcheidenden Fall mit ihrem Manne
ſchon getroffen mußte ſie doch immer von neuem das mit
ſchwerem Siegel verſehene Urtheil leſen um ſich zu überzeugen dem Tunnelbau
daß wirklich und wahrhaftig nur noch einige Wochen ſie von l Sinne gefangen

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S
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Wörhenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Blätker und Der Hauernfreund

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus

Ha Berlin 24 Juni
Debattelos endgiltig angenommen werden der Geſetzentwurf betr die

Verſetzung richterlicher Beamten in den Ruheſtand der Nach
tragsetat die Novelle zum Geſetz betr die Vertheilung der öffent
lichen Laſten bei Grundſtückstheilungen und neuen Anſiedlungen ſowie
der Antrag Kirſch Ctr und v Plettenberg konſ über die Jagd auf
r aber in verſchiedenen Gemeindebezirken belegenen Grundſtücks
theilen

Hierauf folgt die zweite Leſung der Charfreitagsvorlage
Hierzu liegen zwei Anträge vor v d Borght natl der dem Geſetz

entwürf folgende Faſſung geben will Der Charfreitag hat für den
ganzen Umfang des Staatsgebiets die Geltung eines allgewneinen Feier
tags und ſodann der Antrag Graf Limburg konſ Det Charfreitag
hat die Geltung eines bürgerlichen allgemeinen Feiertags Jn Gemeinden
mit überwiegend katholiſcher Bevölkerung ſoll die beſtehende herkömmliche
Werktagsthätigkeit nicht verboten werden es ſei denn daß es ſich um
öffentlich bemerkbare oder geräuſchvolle Arbeiten in der Nähe von dem
Gottesdienſt gewidmeten Gebäuden handelt

Abg Schall konſ empfiehlt den Antrag ſeiner Partei der auch den
Wünſchen des Centrums entgegenkommt Es muß hier Rückſicht ſeitens
der einen Konfeſſion gegen die andere geübt werden nur in dieſem Sinne
ſei von dem Geſetz eine ſegensreiche Wirkung zu erwarten

Abg v d Borght befürwortet ſeinen Antrag der den Vorzug habe
kurz beſtimmt und klar verſtändlich zu ſein während die Vorlage und
ebenſo der Antrag Limburg dehnbare Beſtimmungen enthielten die zu
Streitigkeiten Anlaß geben würden Gegen den zweiten Abſatz des An
trages Limburg haben wir die ſchwerſten Bedenken

Abg Dr Porſch Ctr Wir ſind bereit den Wünſchen der
Evangeliſchen möglichſt entgegenzukommen Am liebſten wäre es uns
wenn die Kommiſſionsbeſchlüſſe des Herrenhauſes angenommen würden
die auf einer Verſtändigung der Regierung mit katholiſch kirchlichen
Autoritäten beruhten Jn keinem Falle können wir dem nationalliberalen
Antrage zuſtimmen Den Vorwurf der Dehnbarkeit gegen den konſervativen
Antrag halten wir nicht für berechtigtz Jedenfalls wird durch Dieſen An
trag verhütet daß in rein katholiſchen Gegenden die Fabriken am Char
freitag ſtillſtehen müſſen

Kultusminiſter Dr Voſſe giebt die Regierungsvorlage zu Gunſten
des Antrages Limburg preis Dieſer Antrag deckt ſich völlig mit den
Kommiſſionsbeſchlüſſen des Herrenhauſes erſcheint ſogar in der Form
ſchöner als dieſe und entſpricht jedenfalls Allem was die katholiſchen Mit
bürger verlangen können Jmmerhin kann man es verſtehen wenn dieſe
auf Grund der mit den Kirchenbehörden getroffenen Vereinbarung auf
die Wiederherſtellung der Kommiſſionsbeſchlüſſe des Herrenhauſes beſtehen
Dieſe bitte ich in erſter Linie anzunehmen eventuell aber dem konſervativen
Antrag zuzuſtimmen

Abg v Eynern natl würde am liebſten die Wiederherſtellung der
Regierungsvorlage ſehen Sollte das abgelehnt werden werde ich für
den Abſatz 1 des konſervativen Antrages ſtimmen nicht aber für deſſen
Abſatz 2

Abg Schaffuer natl tritt für den Antrag ſeiner Partei ein
Abg v Zedlitz freikonſ Ein Theil meiner Freunde wird für den

nationalliberalen Antrag ſtimmen Dagegen werde ich perſönlich dem
Antrage Limburg zuſtimmen weil in dieſer Form zugleich den rechtlichen
Bedenken begegnet wird die ſich in Bezug auf die Feſtſetzung eines bürger
lichen Feiertages ergeben würden

Abg Kirſch Etr bekämpft den nationalliberalen Antrag Damit
ſchließt die Debatte Bei der Abſtimmung wird die Vorlage in der von
den Konſervativen beantragten Faſſung angenommen Das Haus erledigt
ſodann Petitionen die meiſten betreffen perſönliche und lokale Angelegen
heiten und werden debattelos nach den Kommiſſionsanträgen erledigt
Verſchiedene Eingaben um geſetzliche Regelung der Verhältniſſe der
ſtädtiſchen Direktoren Lehrer und Lehrerinnen an höheren Mädchen und
Mittelſchulen ſollen nach dem Antrage der Unterrichtskommiſſion der Re
gierung als Material überwieſen werden

Abg v
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der Auszahlung des Kapitals trennten das beſtimmt war die
kühnſten Hoffnungen der jungen Eheleute in Wirklichkeit umzu
ſetzen

Jhr Herz trieb die Walburg die freudige Neuigkeit dem
Franz allſogleich zu verkündigen Jm erſten Augenblicke zwar
meinte ſie daß ihr Mann ohnehin ſchon am ſpäten Abend oder
im Laufe des Sonntagvormittag heimkehren werde aber ſofort
ſah ſie die Unmöglichkeit ein die Glückskunde bis dahin in
ihr freudig erregtes Herz einzuſchließen

Die Walburg war von kurzem raſchbeſtimmten Entſchluſſe
ſo nahm ſie raſch ein Tuch um den Kopf und ein Körbchen
mit der ſorgſam eingehüllten Freudenbotſchaft zur Hand dann
ſchloß ſie das Häuschen ab und machte ſich reſolut auf den
Weg um die vier Stunden Entfernung welche ſie von ihrem
Manne trennten womöglich noch vor Mittag zurückzulegen
Jn übermüthiger herzensfreudiger Stimmung durchſchritt ſie
den herbſtlichen Wald den Augenblick kaum erwarten könnend
in welchem ſie dem geliebten Manne die Glücksbotſchaft ver
künden durfte

Als die Walburg dem Waldkruge ſich näherte und eine
Strecke weit die Straße nach Marktfelden verfolgen mußte um
nach dem Arbeitsplatze ihres Mannes zu gelangen aus des
letzteren Schilderungen wußte ſie den Weg mehr als genau
wollte ihr doch das Herz einigermaßen bänglich ſchlagen Seit
ihrer Verheirathung hatte ſie die heimathliche Gegend ſtreng
gemieden und zum erſten Male befand ſie ſich wieder in der
Nähe des väterlichen Forſthauſes Sie zitterte ſchier davor
dem unerbittlichen alten Manne zu begegnen nicht als ob ſie
vor erneuten Vorwürfen Furcht empfunden hätte ſondern weil
ſie um keinen Preis der Welt den vielleicht verächtlichen Blicken
des Vaters ausgeſetzt ſein wollte

Dann als ſie längs der Bahnlinie ſchreiten mußte um zu

Knapp ntl beantragt die Ueberweiſung zur Berückſichtigung
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Geh Rath Chappuis bekämpft dieſen Antrag Der geſetzlichen
Regelung ſtehen zur Zeit noch erhebliche Schwierigkeiten entgegen ſie
würde ohne ſchweren Eingriff in die ſtädtiſche Selbſtverwaltung nicht
möglich ſein Die Regierung bringe den Wünſchen der Petenten das
größte Wohlwollen entgegen

Nach längerer Debatte wird der Antrag auf Berückſichtigung an
genommen Nächſte Sitzung Montag Ausführungsgeſetze zum Bürger
lichen Geſetzbuch

Politiſche Aeberſtoht
Dentſches Reich

X Berlin 25 Juni Hofnachrichten Am Sonnabend Vor
mittag traf das griechiſche Kronprinzenpaar in Kiel ein und wurde vom
Kaiſer und der Kaiſerin empfangen Später beobachteten die Fürſtlich
keiten von der Hoherzollern aus die Binnenregatta des Norddeutſchen
Regattavereins auf der Kieler Föhrde Am heutigen Sonntag Vormittag
t0 Uhr beſtiegen der Kaiſer der Kronprinz von Griechenland und
Prinz Rupprecht von Bayern die kaiſerliche Yacht Meteor um wieder
an der Seeregatta theilzunehmen Meteor paſſirte wieder als erſte
Yacht die Startlinie und Friedrichsort

Der König von Sachſen traf geſtern Vormittag in Stettin
zum Taufakt des für den Norddeutſchen Lloyd in Bremen erbauten
Reichspoſtdampfers König Albert ein Er übertrug denſelben der
Gemahlin des ſächſiſchen Geſandten in Berlin Gräfin v Hohenthal und
Bergen und ſprach vorher folgende Worte Es gereicht mir zur beſonderen
Freude dem aus der Werft der Geſellſchaft Vulkan hervorgegangenen
neueſten Dampfer in dem Augenblicke wo er dem Elemente übergeben
werden ſoll auf welchem ſich der Weltverkehr vollzieht den erſten Geleits
gruß mit auf den Weg geben zu können Möge dieſes hervorragende
Produkt deutſcher Schiffsbaukunſt in den Dienſt derjenigen Geſellſchaft
geſtellt welche durch Vermittelung des Verkehrs nach allen Welttheilen ſo
erheblich zur wirthſchaftlichen Stärkung des deutſchen Volkes beigetragen
hat zur weiteren Förderung und Belebung der internationalen Beziehungen
nutzbringende Verwendung finden Gern gebe ich dem Wunſche ſtatt daß
dieſes Schiff in Zukunft meinen Namen führen ſoll Möge es glücklich
ausfahren und allezeit glücklich heimkehren Nach beendigtem Taufakt
beſtieg der König den an der Werft liegenden Dampfer Germania und
fuhr um 12 Uhr nach Heringsdorf

GBiſchof v Anzer der deutſche Biſchof zu Schantung China
iſt mit dem Gouverneur der Provinz Chinanfu zuſammengetroffen um
mit ihm über die noch unerledigten Streitfragen in Betreff der deutſchen
Miſſionen in Schantung zu verhandeln Der Aufforderung der deutſchen
Geſandtſchaft entſprechend hat der Tſungliyamen den Gouverneur tele
graphiſch angewieſen mit allen Mitteln auf eine befriedigende Er
ledigung hinzuwirken

Die geſtrige Studentenfeier am Sarge des Fürſten
Bismarck verlief in großartiger erhebender Weiſe Sie begann vor
dem Portal der Grabkapelle mit dem Geſange des Bismarckliedes Horch
Sturmesflügel rauſchen dann folgte eine Anſprache des cand jur Paul
Bredereck worauf jede einzelne Abordnung die Kapelle betrat um ihren
Kranz am Sarge des entſchlafenen Fürſten niederzulegen Zugleich ſprach
der Kranzträger ein paſſendes Merkwort Auch ein Siebenbürger Sachſe
brachte einen Kranz und einen Gruß von ſeinen Landsleuten Fürſt
Herbert Bismarck dankte in einer längeren Anſprache der Studenten
ſchaft für die ſeinem Vater bewieſene Anhänglichkeit Mit dem Geſange

Deutſchland Deutſchland über Alles ſchloß die Feier
Auf allen Kriegsſchiffen ließ der Kaiſer laut Meldung

aus Kiel vorgeſtern Abend durch elektriſche Signalapparate den
Vollzug der Einverleibung der Carolineninſeln in den deutſchen
Kolonialbeſitz bekannt geben worauf die Beſatzungen ein dreimaliges Hoch
auf den Kaiſer ausbrachten Erwähnt ſei hier daß die Londoner

Times in einem Artikel über den Ankauf der Südſee Jnſeln ſeitens
Deutſchlands ſagte Niemand mißgönne Deutſchland die Beſitzungen
welche es durch Vertrag Kauf oder anderweitig erworben habe Die
Carolinen Jnſeln würden in den Händen Deutſchlands ſich beſſer ent
wickeln als dies unter der ſpaniſchen Herrſchaft der Fall geweſen ſei
Der Ankauf der Jnſeln durch Deutſchland ſei um ſo erfreulicher da die
Beſitzrechte auf die Jnſeln bis vor Kurzem ſtreitig waren
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davon überzeugte welche Veränderungen Menſchenhände in dem
ihr früher ſo wohlbekannten Forſte vorgenommen erkannte ſie
die Schwere der zum Theil bereits vollbrachten Aufgabe und
während ihr Blick wie gebannt an der Schienenſpur hing die
ſchier endlos ſich weiter ſtreckte und die zum Damm erhöhte
Erde wie ein eiſerner Gürtel umſchlungen hielt ſtieg tiefe
Rührung in ihrem Herzen auf daß vor allem auch ihr Mann
redlich und fleißig an dem Gelingen des Rieſenwerkes mit
gearbeitet hatte Stellt doch das Herz den Geliebten gern in
den Mittelpunkt ſeines Wirkungskreiſes ſo vergaß auch die
Walburg daß der Franz nur eine Zahl in der Arbeitermaſſe
bedeutete und es wollte ihr ſcheinen als ob ihm ganz allein
die Hauptaufgabe der Löwenantheil an allen Mühen zu
gefallen ſei

Allmählich erſcholl verworrenes Getöſe und Gehämmer über
gellt durch vereinzelte Sprengſchüſſe an ihre Ohren und weiter
ſchreitend gelangte die Walburg zu vereinzelten Arbeitergruppen
welche trotz der empfindlichen Herbſtfriſche ohne Kittel arbeiteten
und auf den dunkelerglühenden Geſichtern dicke Schweißtropfen
ſtehen hatten

Jetzt begann Walburg in erregter Erwartung der freudigen
Ueberraſchung die ſie ihrem Manne zugedacht hatte das Herz
ſtärker denn je zu pochen und ungeduldig fragte ſie ſchon die
erſten nach dem Franuz

Aber die arbeitsgebräunten Männer wußten ihr nur kargen
Beſcheid zu geben Man wies ſie immer weiter der Hütte des
Bauführers zu es gebe gar viele Arbeiter und da könne man
nicht jeden Einzelnen kennen hieß es

Das wollte die Walburg ſchier verdrießen denn ſie hatte
nicht anders gemeint als daß der Franz als der Hervorragendſte
und Tüchtigſte auf der Arbeitsſtrecke weit und breit bekannt ſei
Aber ſie zwang den Unmuth der unwillkürlich in ihr aufſteigen

zu gelangen nahmen andere Gedanken ihre wollte nieder und war froh als ſie ſich endlich zu dem Bau
Jetzt erſt als ſie ſich mit eigenen Augen l führer durchgefragt hatte
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S Viendkagu den Verhandlungen der Kanalkommiſſion hebt dieW g Ztg offiziös hervor daß ein großer Theil der geforderten
enſationen ſich keineswegs als Mittel zur Ausgleichung der angeblich

dem Kanal erwarteten wirthſchaftlichen Schädigung einzelner Provinzen
kteriſiren würde ſondern als Erfüllung ſonſtiger mehr oder minder

chtigter Wünſche verſchiedener Landestheile Weiter wird dazu bemerkt
auf die nähere Erörterung der in großer Menge vorgetragenen mit dem

analbau in keinerlei Zuſammenhang ſtehenden Wünſche und Forderungen
einzelner Landestheile und IJntereſſengruppen aus dem gegebenen Anlaß
ſich einzulaſſen liegt der Staatsregierung durchaus fern Sie hat ſich
darauf beſchränkt aufgetauchte Mißverſtändniſſe aufzuklären unbegründete
Befürchtungen zu zerſtreuen und das Maß derjenigen Zuſicherungen genau
zu umgrenzen über welche ſie hinauszugehen nicht in der Lage iſt Auch
in der in der nächſten Woche bevorſtehenden Fortſetzung der Kommiſſions
berathung über die Kanalvorlage wird die Staatsregierung ſolche er
läuternde und beruhigende Erklärungen abzugeben jeder Zeit bereit ſeinDas Einigungsamt des Vewerdegerihih über die Sperre

im Berliner Baugewerbe hielt geſtern eine Sitzung ab Es wurde ein
Vermittelungsvorſchlag angenommen wonach der Lohn bis zum
Jahresſchluſſe 60 Pfg für die Stunde ſodann bis zum 30 September
900 62 Pfg und weiter bis zum 31 März 1901 65 Pfg beträgt

Die Arbeitszeit iſt auf 9 Stunden feſtgeſetzt worden Zur Regelung der
Arbeitszeit der Pauſen der Lohnverhältniſſe und der Streitigkeiten wird
eine aus je 9 Arbeitnehmern und Arbeitgebern beſtehende Kommiſſion ge
bildet gegen deren Entſcheidungen binnen drei Tagen an das Gewerbe
gericht appellirt werden kann Bauſperren ſind nur zuläſſig wenn der
Entſcheidung der Kommiſſion bezw des Gewerbegerichts nicht Folge ge

wird Vorgedachte Kommiſſion tritt alljährlich zuſammen um die
rbeitsverhältniſſe und Lohnverhältniſſe für das nächſte Jahr feſtzuſetzen

Die beſtehenden Maurerorganiſationen verpflichten ſich in Widerſpruch mit
den aufgeführten Bedingungen ausbrechende Ausſtände nicht zu unter
ſtützen Maßregelungen wegen des letzten Ausſtandes werden nicht er

Die Arbeit wird am Dienstag wieder aufgenommen
werden

Der vierte Kongreß für Volks und Jugendſpiele iſt
heute in Königsberg im Beiſein der Oberpräſidenten von Oſt und Weſt
preußen Graf Bismarck und v Goßler ſowie vieler Vertreter königlicher
militäriſcher und kommunaler Behörden eröffnet worden auch der preußiſche
Kriegsminiſter v Goßler und der Generalſtabsarzt der Armee Profeſſor
Dr v Coler haben Vertreter entſandt Der Kongreß iſt annähernd von
1000 Perſonen beſucht Der Vorſitzende v Schenkendorff eröffnete den
Kongreß Oberbürgermeiſter Hoffmann begrüßte ihn im Namen der Stadt
Königsberg Nach weiteren Begrüßüngsanſprachen hielt Realſchuldirektor
Dr Lorenz Quedlinburg einen Vortrag über die Anforderungen welche der
heutige Heeresdienſt an die körperlichen und ſittlichen Eigenſchaften der

ünglinge ſtellt und über die Frage wie unſere Jugenderziehung im
ienſt der nationalen Wehrkraft die Vorbedingungen dazu ſchaffen kann
ierauf wurden zehn den Jnhalt des Vortrages enthaltende Leitſätze ein
immig angenommen

Aus Kiautſchou wird ein Zwiſchenfall gemeldet Die
Schantung Chineſen haben ſich wieder einmal gegen ihre deutſchen
Herren aufſäſſig gezeigt und zu recht thörichten Feindſeligkeiten hinreißen
laſſen Nach einer Nachricht aus Tſintau zerſtörten die Einwohner ver
ſchiedener um Kaomi gelegener Dörfer die von den deutſchen Jngenieuren
dort unternommenen Bahnbau Arbeiten Die Strafe folgte auf
dem Fuße nach Hauptmann Mauwe Chef der erſten Compagnie des
Seebataillons wurde mit 80 Mann ſeiner Compagnie und 16 Reitern
an Ort und Stelle geſchickt um die Aufrührer zu züchtigen

Köln 25 Juni Zur Feier des 50 jährigen Beſtehens der katho
liſchen Geſellenvereine ſind hier Abordnungen von 26 inländiſchen
und ausländiſchen Vereinen unter ihnen aus Oeſterreich Belgien Holland

i und England eingetroffen Kardinal Gruſcha Wien ſpendete
0060 Mark zur Feier Generalpräſes Domkapitular Schäffer hielt beim

Feſtakt im Gürzenich die Feſtrede
wurden Telegramme geſandt

Oefſterreich lingarn
Wien 25 Juni Die Aeußerungen der maßgebenden Wiener

ätter über die Auszeichnung des Staatsſekretärs v Bülow
ingen für dieſen äußerſt anerkennend Das Fremdenblatt ſagt Die

Erhebung des Staatsſekretärs in den Grafenſtand folgt ſo unmittelbar
der Erwerbung der CarolinenJnſeln daß man in ihr auch einen Lohn
für dieſen neuerlichen Erfolg des hervorragenden Diplomaten erblicken
darf Die Neue Freie Preſſe ſagt Staatsminiſter Graf Bülow iſt
unter den leitenden Staatsmännern der Gegenwart eine der ſym
pathiſchſten Geſtalten Er hat in der That eine glückliche Hand und
es iſt ihm auch gelungen ſich bei dem Reichstag beliebt zu machen Bei
der Vertretung des CarolinenErwerbs im Reichstage hat er wiederum
eine Probe ſeiner großen parlamentariſchen Gewandtheit geliefert

Niederlande
Haag 25 Juni Der vorgeſtern in der Erſten Kommiſſion vor

Figgte ruſſiſche Abrüſtungs Vorſchlag wurde eingeleitet durch eine
ede Baron Staal s die ein hiſtoriſches Reſums über deſſen Ent

ſtehung gab Hätten auch die damit in Verbindung ſtehenden Detail
anträge zur Herbeiführung einer Beſchränkung der Ausgaben für Heer
und Marine keine gute Aufnahme gefunden ſo bleibe doch noch die Er
örterung der Hauptfrage übrig wie den übermäßigen Rüſtungen ein Halt

An den Kaiſer und an den Papſt

zu gebieten ſei Die ſofortige Reduktion der Streitkräfte ſchlage Rußland
deshalb nicht vor weil es glaube daß eine mehrere Jahre hindurch ein
e Nichtvermehrung der Rüſtungen die alsbaldige Reducirung der
elben nothwendigerweiſe im Gefolge haben werde Die alsdann durch den

ruſſiſchen Oberſten Gilinsky vorgeleſenen Anträge enthalten folgende drei
Punkte 1 Nichtvermehrung der Friedenspräſenzſtärke der in den Haupt
plätzen Metropoles liegenden Truppen 2 Feſtlegung der Zahlen der

riedenspräſenzſtärke der d aller Mächte mit Ausnahme der Kolonialarmee
Beibehaltung oder Nichtvermehrung der gegenwärtig in Geltung be

findlichen Militärbudgets Dieſe Beſtimmungen ſollen zunächſt auf fünf
We Gültigkeit haben für die Marine auf die ſie in entſprechender

eiſe gleichfalls Anwendung finden nur auf drei Jahre die zum Bau
eines Panzerſchiffes erforderliche Zeit Mit Rückſicht auf die weittragende
Bedeutung der ruſſiſchen Anträge trat die Kommiſſion nicht in eine ſo
fortige Behandlung ein ſondern vertagte ſich bis Montag Jntereſſant

iſt die zu Gunſten der Kolonialtruppen gemachte Ausnahme die
namentlich England im Hinblick auf gewiſſe Eventualitäten die Hände
völlig frei läßt aber auch Rußland die weitere Vermehrung ſeiner Streit
kräfte in Oſtaſien ungehindert geſtattetDie Lage bezüglich der Frage des Schiedsgerichts hat ſich gebeſſert

Unter den Delegirten hegt man größere Hoffnung da die aus Berlin ein
getroffenen guten Nachrichten eine Verſtändigung erwarten laſſen Der
amerikaniſche Delegirte Holls verſicherte die Stellungnahme Deutſch
lands zur Sache werde übertrieben Deutſchland würde ebenſowenig wie
eine andere Macht zögern das Schiedsgericht anzuerkennen welches auf
einer annehmbaren Grundlage beruhe

e m mAber ihre Enttäuſchung nahm zu als auch dieſer ein
e e und wohlwollender Herr ſich auf einen Arbeiter

anz Schlichtinger nicht zu beſinnen wußte
Aber es iſt doch mein Mann und der Tüchtigſten einer

ſagte die Walburg empfindlich während ihre dunklen Augen

h

voll getäuſchter Erwartung ſich mit Thränen füllen wollten
Ja liebe Frau ſagte der Bauführer darauf lachend und

kniff die Unmuthige gar freundſchaftlich in die friſchen rothen
R Wangen es ſtehen viele hundert Arbeiter unter mir wie ſoll

e
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ich da einen jeden einzelnen kennen
Als er aber die hervorquellenden Thränen der jungen Frau

gewahrte und nach mancherlei Hin und Herfragen endlich ver
nommen hatte daß der Franz gegenwärtig beim Tunnelbau
beſchäftigt ſein ſolle ließ er durch einen Tagelöhner den Auf
ſeher herbeiholen

Aber auch dieſer wußte zuerſt nichts von einem Franz
Schlichtinger der auf der Bahnlinie arbeiten ſolle endlich als
die Walburg nahe daran war den letzten Reſt ihrer Faſſung

verlieren und der um ſie Stehenden ungeachtet in ſchmerzUches Weinen auszubrechen ſchien er ſich zu beſinnen

Gortſetung folg

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Frankreich

Paris 25 Juni Das Schickſal des neuen Kabinets das
am Montag die Feuerprobe vor der Kammer zu beſtehen hat deſſen
Sturz jedoch Meline ſchon an dieſem Tage herbeizuführen hofft hängt
ab von der Wirkung der Maßregeln die es zum Schutze der republi
kaniſchen Inſtitutionen trifft Die Parteien fangen an nachdem das erſte
Erſtaunen über die merkwürdige u rn des Kabinets über
wunden iſt ſich auf die gefahrvolle Lage der Republik zu beſinnen und
der Erkenntniß Rechnung zu tragen daß jetzt die perſönlichen Stimmungen
und Verſtimmungen gegenüber der unbedingten Nothwendigkeit des feſten
e e aller Republikaner unweigerlich zurücktreten müſſen
So erklären denn bereits die republikaniſchen Organe daß die im
Minjſterrath beſchloſſenen Maßnahmen in den Kreiſen der republikaniſchen
Deputirten einen guten Eindruck hervorgerufen hätten und daß das
Miniſterium auf mindeſtens dreihundert Stimmen rechnen könne
Die Sprache welche die antireviſioniſtiſchen Blätter gegen das Kabinet
führen iſt unbeſchreiblich Die Bezeichnung die ſie mit Vorliebe auf das
Kabinet anwenden iſt Jrrenhaus Waldeck wird ein Verrückter genannt
Dieſelben Blätter welche die Säbelſchwärmerei gewerbsmäßig betreibeu
heucheln Entſetzen über den Säbel Gallifets den ſie vom Blut der
franzöſiſchen Arbeiter getränkt nennen Ste publiziren Schilderungen aus
den Kommunetagen in denen Gallifet ein Henkersknecht und Bluthund
genannt wird

Das Rundſchreiben des Miniſterpräſidenten Waldeck Rouſſeau
an die Präfekten beſagt Das jetzige Miniſterium iſt gebildet
worden um der von der Kammer am 12 Juni angenommenen Tages
ordnung zu entſprechen Das Miniſterium hat die Aufgabe übernommen
die Republik zu vertheidigen eine Aufgabe die den Partei
geiſt ausſchließt Das genügt um Jhnen Jhr Verhalten vorzuzeichnen
Sie haben mir über jeden Vorgang Mittheilungen zu machen der eine
Verletzung des Geſetzes und eine Störung der öffentlichen Ruhe zur Folge
haben könnte Sie werden nöthigenfalls auf Jhre eigene Verantwortlich
keit und zwar ohne Verzug zu handeln haben Es ſcheint daß ſich bisher
nichts ereignet hat worüber Sie zu berichten gehabt hätten Die Re
gierung rechnet auf Jhre Pünktlichkeit und Jhre Ergebenheit

General Gallifets Rundſchreiben an die kommandirenden
Generale der Armeekorps lautet Zu meinem großen Bedauern habe

r

General Gallifet
ich aus meiner Zurückgezogenheit heraustreten müſſen um gegenüber dem
Lande und der Regierung der Republik die Verantwortlichkeit für die
Armee zu übernehmen und ich empfinde hierüber großen Stolz durchaus
keinen Schrecken Jch bitte Sie nicht zu vergeſſen daß ich für die Führer
der Armee die Verantwortung trage wie dieſe mir gegenüber mit ihrer
Perſon für alles haften was ſich innerhalb ihres Wirkungskreiſes ereignet
Jch zähle alſo auf Sie wie Sie auf mich rechnen können gez Gallifet

Der bisherige Kriegsminiſter Krantz der ſich anſcheinend mit
ſeiner Familie dieſer Tage an irgend einem unverdaulichen Gericht zu
Schanden gegeſſen hatte und in Folge deſſen mit den Seinigen in der
Nacht Leibſchneiden bekam lief vorgeſtern im Palais Bourbon umher und
erzählte er und ſeine Familie ſeien vergiftet worden Natürlich können
die Giftmiſcher nur die Syndikatsmitglieder ſein

Wie das Journal mittheilt ſind die Zeugen vor dem Kriegs
gerichte in Rennes Mercier Gonſe du Paty de Clam Picquart Lépine
und vielleicht auch Eſterhazy Letzterer ſoll dem Korreſpondenten des

Matin erklärt haben daß er vor dem Kriegsgericht in Rennes nicht
erſcheinen werde Er halte ſeine Zeugenausſagen für überflüſſig Das
Kriegsgericht werde ſeiner Anſicht nach Dreyfus auf Befehl freiſprechen
Petit Journal meldet ernſthaft wie immer Dreyfus ſei ſeit drei Tagen

in Rennes es ſei aber bisher gelungen wie ſeine Ankunft ſo ſeine An
weſenheit geheim zu halten Gaulois erzählt nicht minder ernſthaft das
Höchſte Gericht habe die eigentlichen Geheimpapiere nie geſehen
die werde erſt General Mercier dem Renner Kriegsgericht zeigen
Es ſei darunter ein Schriftſtück des Caplans des Berliner
Auswärtigen Amtes der ausdrücklich bezeugt daß Dreyfus ein Spion
in deutſchen Dienſten war Dieſer Reichskaplan wird in der Wilhelm
ſtraße fröhliches Aufſehen erregen Jn Rennes trafen geſtern endlich
3100 Gendarmen ein Auch ſoll ein Reiterregiment aus Dinand an
kommen Eine proteſtantiſche Dame Frau Godard bot Frau Dreyfus
in ihrem Hauſe für die Dauer ihres Aufenthaltes in Rennes Gaſtfreund
ſchaft an als ſie erfuhr daß kein Gaſthof ſie aufnehmen kein Hauswirth
an ſie vermiethen wollte weil die Nationaliſten die furchtbarſten Drohungen
gegen Jeden der Frau Dreyfus beherbergen würde ausſtießen Auch Frau
Godard empfängt ſeit dem Bekanntwerden ihrer chriſtlichen That Stöße
von Drohbriefen aber ſie ſagte dem Figaro Berichterſtatter Jch bin
eine franzöſiſche Proteſtantin und dieſe Gattung kennt keine Furcht
Uebrigens haben ſich dreißig Hochſchüler gefunden die ſich der tapferen
Dame als Ehrenwache angeboten haben ſie wollen während der ganzen
kritiſchen Zeit im Garten des Godard ſchen Hauſes lagern und einander
regelmäßig Tag und Nacht ablöſen Hübſch iſt der melodramatiſche Zug
daß alle Speiſen und Getränke die Dreyfus gereicht werden amtlich
vorgekoſtet werden ſollen um ſeine Vergiftung zu verhüten Der
ganze Nationaliſten Generalſtab Déroulède Lemaſtre Gueérin
Quesnay Thiéband reiſt nach Rennes General a D Saint Germain
ſtellte der Geſellſchaft ſein Haus zur Verfügung Dieſe arbeitet ſchon jetzt
an der Vorbereitung der Straßenkundgebungen doch ſind die Renner
Arbeiter entſchloſſen die Straßenpolizei ſelbſt zu üben Nach dem
Cri de Paris wird der Vertheidiger Demange den Armeekorps Kom

mandanten in Rennes erſuchen die Feſtſetzung des Datums des Kriegs
gerichts zu verzögern um Dreyfus Zeit zu laſſen ſich körperlich zu
erholen ſowie ſich von ſeinen Anwälten Demange und Labori über den
Verlauf der Affaire unterrichten zu laſſen

Aus der Umgebung
r Paſſendorf 24 Juni Unfall Heute wurde der Maurer

Wilhelm Pfau während ſeiner Beſchäftigung auf einem Neubau ſchwer
verletzt als ihm durch Ungeſchicklichkeit ſeines Arbeitskollegen ein Mauer
ſtein auf den Kopf fiel P trug infolge deſſen eine bedeutende Kopf
wunde mit Verletzung der Schädeldecke davon und wurde in die Halleſche
Klinik gebrachtVruckdorf 26 Juni Fahnenweihe Der hieſige Turnverein

hielt geſtern ſeine Fahnenweihe ab Von den geladenen Vereinen waren
12 erſchienen die mit klingendem Spiele in das mit Guirlanden und
Ehrenpforten feſtlich geſchmückte Dorf eingeholt wurden Nach einem
gemeinſamen Umzuge durch die Dorfſtraßen fand dann die Enthüllung
und Weihe der Fahne ſtatt Ein Schauturnen ſchloß ſich an Mit einem
Balle ſchloß die Feſtlichkeit

Döllnitz 25 Juni Unfall mit ködtlichem Ausgange
Das 1 jährige Kind des Einwohners Franke lief geſtern in einem
unbewachten Augenblicke in das Gefährt eines vorüberfahrenden Wagens
und wurde überfahren Das Hinterrad ging dem unglücklichen Geſchöpfe
direkt über den Kopf ſodaß dieſer zermalmt wurde und der Tod auf der
Stelle eintrat Dem als ſolid und nüchteru geltenden Geſchirrführer A
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aus dem benachbarten Burgliebenau iſt keine Schuld beizumeſſen da das
Kind direkt in den Wagen hineinlief und A das Unheil nicht mehr ver
hindern konnte

Dölkan bei Zöſchen 25 Juni Kriegervereinsjubiläum
Der Kriegerverein von Dölkau und Umgebung feierte heute das Feſt
ſeines 25 jährigen Beſtehens Von 12 Uhr an begann der Empfang der
Vereine deren 23 erſchienen waren und mit klingendem Spiele in das
mit Guirlanden Ehrenpforten und Fahnen feſtlich geſchmückte Dorf ein
97 wurden Um 3 Uhr ſetzte ſich der Feſtzug unter Vorantritt von

Ehrendamen und mehreren Muſikchören in Bewegung die Dorfſtraßen
entlang durch die prachtvollen Parkanlagen des Herrn Grafen v Hohen
thal nach der hinter dem Schloſſe gelegenen Feſtwieſe Herr Graf v Hohen
thal brachte dort ein Hoch auf den Kaiſer aus die Feſtrede hielt Herr
Paſtor Dr Schmidt Zweimen Dem Vereine wurden mehrere prächtige
Fahnennägel c überreicht

d Eisleben 25 Juni Unfall Beim Spielen fiel geſtern Nach
mittag der 10jährige Curt Rudolph ſo heftig gegen die Bordſteine daß

er e bedeutende Wunde am Beine davon trug welche zugenäht werden
mußte

Eisleben 26 Juni Mitteldeutſches Bundesſchießen
Wie ſchon früher mitgetheilt wurde iſt das Schießen auf die verſchiedenen
Scheiben mit vielen und reichen Baarpreiſen ausgeſtattet Vorläufig ſind
nachſtehend verzeichnete Preiſe ausgeſetzt doch iſt eine ſpätere Erhöhung
einzelner Preiſe vorbehalten Ausgeſetzt ſind Auf der Standfeſtſcheibe
Heimath 1 Preis 500 Mk 300 Mk 3 250 Mk 4 200 Mk

5 und 6 150 Mk 7 und 8 125 Mk 9 bis 11 100 Mk Auf der
eldfeſtſcheibe Deutſchland 1 Preis ein Ehrenpreis 2 400 Mk
300 Mk 4 250 Mk 5 200 Mk 6 150 Mk 7 und 8 125 Mk

9 bis 11 100 Mk Auf der Piſtolenfeſtſcheibe Eisleben 1 Preis
150 Mk 2 125 Mk 3 100 Mk 4 75 Mk Auf der Wildſchwein
und Haſenſcheibe je ein 1 Preis 150 Mk 2 125 Mk 3 100 Mk
und 4 75 Mk

d Polleben 25 Juni Goldene Hochzeit In ſeltener Sei ger
und körperlicher Rüſtigkeit feierte geſtern das Karl Rohn ſche Ehepaar
das Feſt der goldenen Hochzeit Zahlreiche Kinder und Enkel nahmen an
der Feier Theil

Untergreislau 23 Juni Verhaftung Geſtern Abend
wurde hier die unverehelichte Karoline Herwagen aus Dorndorf ver
haftet Dieſelbe ſteht im Verdacht in Altenburg heimlich ein Kind geboren
und beiſeite geſchafft zu haben Sie wurde in das Gerichtsgefängniß zu
Weißenfels abgeliefert

r Kauern 24 Juni Ueberfahren Um Fahrgelegenheit nach
der Bahn zu benutzen verſuchte der Schuhmachermeiſter Theodor Heuer
ſeitwärts auf einen im Gange befindlichen Rollwagen zu klettern er
rutſchte indeß derart ab daß er überfahren wurde Genannter erlitt eine
ſo ſchwere Quetſchung des rechten Beines daß ſeine Unterbringung in die
Halleſche Klinik erforderlich wurde

Trebbichan b 24 Juni Sturz Heute
ein beim Neubau der hieſigen chemiſchen Fabrik beſchäftigter Maurer
ca 17 Meter in das Innere des im Bau begriffenen Fabrikſchornſteins
hinab und erlitt einen komplizirten Bruch des linken Fußknöchels ſowie
eine Auskugelung der Schulter Der Verunglückte wurde ſofort der Klinik
zu Halle zugeführt

Weißenfels 24 Juni Verhafteter Deſerteur Der Huſar
Kemmnow welcher ſich am 20 März von ſeinem hier garniſonirenden
Truppentheil entfernt hatte und wegen Fahnenſlucht ſteckbrieflich verfolgt
wurde iſt in der Gegend von Gera feſtgenommen und an das hieſige
Garniſon Kommando abßgeliefert worden Bei der Verhaftung des
Deſerteurs bei Gera trug ſich ein Unglücksfall zu Die Gendarmerie
umzingelte eine Feldſcheune in der man einen Deſerteur des Garde
artillerieregiments vermuthete Dabei entlud ſich der Revolver des
Gendarmerie Jnſpektors Hoppe die Kugel drang dem Gendarmen
Sonnenſchmidt durch den linken Oberarm Jn der rn fand man
dann ſtatt des geſuchten Artilleriſten den deſertirten Kemmnow

Erfurt 24 Juni Einer Blutvergiftung fiel in einem
nahen Dorfe eine junge Frau zum Opfer Sie hatte in Geſellſchaft ihres
Gatten die Kriegsfeſtſpiele in Erfurt beſucht und dazu ein buntſeidenes
Kleid angezogen Während der Vorſtellung ſtrich ſie mit dem Taſchentuche
mehrmals mechaniſch über das Kleid und drückte das Tuch dann an die
Lippen an denen eine kleine Verletzung ſaß Wenige Tage ſpäter ſchwoll
der Mund an und dieſe krankhafte Erſcheinung theilte ſich auch der Backe
mit aus der die Aerzte nach und nach mehrere Stücke Fleiſch heraus
ſchnitten vergebens Vor Kurzem iſt die Frau unter gräßlichen
Schmerzen geſtorben

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 26 Juni
Parochialverband Nach langen Berathungen wurde bekanntlich

ein Entwurf zu Satzungen für den hieſigen Parochialverband fertiggeſtellt
welcher den heutigen Bedürfniſſen entſpricht und auch die Zuſtimmung
ſämmtlicher Gemeinden fand Das Konſiſtorium hat dieſen Entwurf aber
nicht gebilligt ſondern ſelbſt einen Statuten Entwurf aufgeſtellt der jedoch
in den Gemeinden erheblichen Bedenken begegnete und abgelehnt wurde
Am Sonnabend war nun eine Verſammlung einberufen in welcher der
Juſtitiar des Konſiſtoriums Herr Oberkonſiſtorialrath Nitze erſchienen
war und in der Aufklärung darüber herbeigeführt werden ſollte ob Mit
glieder der Parochialverſammlung die Einbeziehung der Domgemeinde in
den Verband für angebracht halten ob dem Verbande die Befugniſſe der
Berliner Stadtſynode nach dem Kirchengeſetz von 1895 gen oder nur theilweiſe
zu übertragen ſeien beſonders das Anleiherecht und die Feſtſetzung der Steuer
prozente für Kirchen Bauten und neue Pfarrſtellen ſowie ob die Vorſchläge des
Konſiſtorial Entwurfs betreffend die Zuſammenſetzung und Mitgliederzahl der
Vertretung und des Vorſtandes des Verbandes gutgeheißen werden könnten
Für die Gemeindeorgane der Domgemeinde verlas Herr Rendant
Päge eine Erklärung durch welche Proteſt gegen die beabſichtigte Ein
beziehung der Domgemeinde in den Parochialverband erhoben wird indem
dieſe Gemeinde verſchiedene Verhältniſſe aufweiſe die von denen der
übrigen Gemeinden der Art abweichen daß eine erſprießliche Wirkung von
der Vereinigung nicht zu erwarten ſei Nur in einem gemeinſamen
Punkte fühle die Domgemeinde ſich eins mit den übrigen nämlich in
dem ſorgenden Jntereſſe für eine entſprechende Vermehrung der kirchlichen
Gebäude und ſie erklärt ſich deshalb bereit für die vom Parochial
verband ins Werk geſetzten Kirchenbauten einen gleichprozentigen
Beitrag vom geſammten Steuerſoll ihrer Mitglieder an die Kaſſe
Verbandes abzuführen wie dieſer von den übrigen Gemeinden erhobenwerde natürlich unter Vorausſetzung des ſechen Entgegenkomment

Ein Theil der Vertreter der Domgemeinde verlies den Saal als die
Mehrheit der Verſammlung es ablehnte ſich gegen die Einbeziehung der
Domgemeinde auszuſprechen obwohl dieſer Beſchluß damit begründet
wurde daß die Verſammlung bindende Beſchlüſſe nicht faſſen könne die
Entſcheidung vielmehr bei den Einzelgemeinden liege Bei den weiteren
Berathungen war es beſonders das durch den Konſiſtorial Entwurf dem
Parochialverbande zugebilligte Anleihe Recht das Anlaß Er
örterungen gab Auf der einen Seite befürchtete man von demſelben zu
weit gehende Belaſtungen der Steuerzahler durch ein zu bereitwilliges Ein
gehen auf neue Kirchbaupläne andrerſeits aber n einige Freunde
dieſes Vorſchlages ſo auch der Vertreter des Konſiſtoriums denſelben für
unbedenklich Jn dieſer Beziehung ſowie auch hinſichtlich der Vertretung
des Verbandes wurden für und wieder die Geſichtspunkte geltend a
die ſchon mehrfach in früheren Verſammlungen aufgeſtellt ſind achdem
Herr Oberprediger Saran der Anſicht Ausdruck gegeben hatte daß das
Konſiſtorium doch wohl zur Förderung der Angelegenheit den Kompromiß
Entwurf nochmals prüfen könne um dann über die Differenzpunkte mit
den Gemeinde Vertretungen eine Einigung anzubahnen da dem Konſiſtorial
entwurf die lebhafteſten Bedenken entgegengebracht würden wurden die
Verhandlungen nach etwa 21 ſtündiger Dauer geſchloſſen

Landwirthſchaftskammer Jm Anſchluß für die Förderung der
Thierzucht wurde über die durch miniſterielle Verfügung angeregte Neu
organiſation der Beſtimmungen über die Unterſtützung und Förderung
der Geflügelzucht berichtet die auf Veranlaſſung der Kammer vom
Verbande der Geflügelzüchtervereine der Provinz Sachſen und der an
grenzenden Staaten dem Arbeitsprogramm deſſelben für die Zukunft zu
Grunde gelegt ſind Zugleich wurden Mittheilungen gemacht über die
Neuregelung des Geflügelſchauweſens und den Bau und die
Einrichtung einer Central Geflügelzuchtanſtalt in der Nähe des
Landgeſtütes Kreuz zu welch letzterem Zweck der Landwirthſchaftsminiſter
5000 Mk zur Verfügung geſtellt hat

Einweihung des Regimentsdenkmals der 32 er bei Mors
bronn Zur Einweihung des Denkmals der 82er 2 Thür Jnf Regt
bei Morsbronn Schlachtfeld um Wörth haben ſich bisher 470 ehem
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Nr I Dienstag
Angehörige dieſes Regiments emeldet Der Verlauf der Feierlichkeit ifolgendermaßen feſigeſetzt Am 4 Auguſt treffen te Thnee e t
Straßburg ein wo um 8 Uhr Abends die Begrüßung im Civilkaſino
ſtattfindet Am 5 Auguſt wird ein Ausflug nach dem Schlachtfelde von
Wörth unternommen und von dort nach Straßburg zurückgekehrt wo am
Abend zwangloſe kameradſchaftliche Vereinigungen ſtattfinden Am 6 Auguſt
Morgens um 8 Uhr 30 Min erfolgt die gemeinſame Fahrt nach Mors
Ronn per Extrazug wo um l Uhr die Feier der Enthüllung und
Weihe des Denkmals vor ſich geht Um 2 Uhr fahren die Theilnehmer
wieder per Extrazug nach Straßburg zurück wo um 6 Uhr das Feſtmahl
eingenommen wird Es wird gebeten Meldungen zur Theilnahme an der
Einweihungsfeier ſo bald als möglich an Herrn Zugführer Rath in
Halle Königſtraße 4 zu richten Wir bemerken hierbei daß zur Fahrt
nach Morsbronn für die ehemaligen Angehörigen des Regiments Fahr
preis Ermäßigungen gewährt werden und zwar iſt für die Benutzung der
III Wagenklaſſe nur die Löſung einer Militärſahrkarte der II Klaſſe die
Löſung zweier Militärfahrkarten erforderlich Die Militärfahrkarten werden
gegen Vorzeigung des Militärpaſſes oder einer Beſcheinigung des zu
ſtändigen Landwehr Bezirks Kommandos daß der Betreffende bei dem
2 Thür Jnf Regt Nr 32 gedient hat verabfolgt Eine Rückfahrkarte
III Klaſſe bis Straßburg koſtet 18,20 Mk

Der neue Waſſerthurm auf dem Roßplatze dürfte in etwa
14 Tagen in Betrieb genommen werden Es wird dann im Beiſein des

errn Fabrikanten Neumann welcher das Baſſin und die geſammte
Kiſenkonſtruktion lieferte unter Beobachtung der erforderlichen Vorſichts
maßregeln das Baſſin zunächſt einmal ganz langſam gefüllt werden um
vorerſt den Einfluß des Druckes der erheblichen Waſſermenge auf das
Bauwerk ganz genau zu beobachten Wenn wie anzunehmen iſt nach
Feſtſtellung aller Einzelheiten der gemachten Beobachtungen keine Bedenken
vorliegen wird dann der Thurm in regulären Betrieb genommen Das
Baſſin im neuen Thurme dient gewiſſermaſſen nur als Ausgleichsbehälter
indem in daſſelbe nur dann Waſſer tritt wenn durch die Maſchinen in
Beeſen mehr Waſſer in das Rohrnetz gepumpt wird als gerade ent
nommen wird obald die Waſſerentnahme dagegen größer als die
Maſchinenförderung iſt drückt das Waſſer aus dem Thurme nach wo
durch in dem geſammten Rohrnetze fortgeſetzt ein gleichmäßiger und aus
reichender Druck erzielt wird

Eine Sammlung der im Regierungsebezirk Merſeburg gelten
den Polizeivorſchriften erſchien im Verlage von Auguſt Schneider
in Sangerhauſen Das mit einem ausführlichen ſyſtematiſch geordneten
Jnhaltsverzeichniſſe einem alphabetiſchen und einem chronologiſchen Sach
regiſter verſehene Handbuch iſt von Bürgermeiſter Stuhrmann zu Artern
bearbeitet Es entſpricht zweifellos einem beſtehenden Bedürfniſſe da alle
vorhandenen ähnlichen Bücher in Folge der ergangenen zahlreichen neuen
ind abändernden Beſtimmungen veraltet und deshalb zum Gebrauche nicht
ſehr geeignet ſind Nicht nur für den Beamten ſondern auch für den
Sewerbetreibenden wie überhaupt für Jedermann dürfte das Buch bei den
großen Anforderungen welche die Geſetzgebung gegenwärtig an Jeden ſtellt
unentbehrlich ſein da es ihm über alle Vorſchriften polizeilicher Natur
zuverläſſige Auskunft giebt

Verſtärkung der Feuerwehr Jn Erledigung des Beſchluſſes
der StadtverordnetenVerſammlung vom 8 Mai hat der Magiſtrat ſeine
Vorlage betr die Verſtärkung der Feuerwehr in der Feuerkommiſſion
noch einmal zur Berathung gebracht Nach ſehr eingehenden Erörterungen
hat die Feuerkommiſſion folgende Beſchlüſſe gefaßt denen der Magiſtrat
beigetreten iſt Der Antrag des Magiſtrats geht in Gemäßheit dieſer
Beſchlüſſe dahin die StadtverordnetenVerſammlung wolle 1 ſich damit
einverſtanden erklären daß a vom 1 Oktober ab die Berufsfeuerwehr
um 12 Mann einſchl zweier Chargirten vermehrt wird b vom 1 Juli
rb ein weiteres Zweigeſpann Pferde eingeſtellt wird e vom 1 Juli ab
ſie Nebenwache der freiwilligen Feuerwehr in der Blücherſtraße um einen

Mann die in der Glauchaerſtraße um zwei Mann verſtärkt werde 2 die
hierzu erforderlichen Mittel zu 1a 9456 Mk 1b 1780 Mk 1e 836 25
Nark zuſammen 12072 25 Mk rund 12100 Mk zu bewilligen 3 die
fortige Beſtellung einer zweiten Dampfſpritze und Belaſtung des nächſt
thrigen Etats mit den Anſchaffungskoſten im Betrage von etwa 12000Mark zu genehmigen

Halleſcher Koloniglverein Abtheilung Halle a S der Deutſchen

olontalgeſellſchaft Die Tagesordnung für den am Mittwoch den
8 Juni Abends 8 Uhr im oberen Saale des Reichshofes ſtattfindenden
derrenabend lautet 1 Geſchäftliches Bericht über die Vorſtandsſitzung
und Hauptverſammlung der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft in Berlin

2 Mittheilungen der Herren Prof Dr Kirchhoff über die wirthſchaft
liche Bedeutung der Carolinen und Dr A Schenk Beſprechung der
eneren kolonialen Litteratur 3 Vortrag des Herrn Privatdozent
r von Ruville Ueber ſpaniſche Kolonialpolitik Gäſte ſind will

kommen
Bibel und Schriften Verein Jn der Juni Verſammlung

welche morgen Dienstag Abends S Uhr Wuchererſtraße 11 ſtattfindet
wird nach einer Anſprache des Vorſitzenden die Frage zur Beſprechung
gelangen Welches ſind die ſchönſten und wirkſamſten unter den bisher
vertheilten Traktaten Jedermann iſt in dieſer Verſammlung will
kommen

Schwimmklub Saale Das erſte Stiftungsfeſt des Vereins wird
am Sonntag den 16 Juli im Florabad gefeiert werden und aus
einem Wettſchwimmen und einem Kommers beſtehen Das Programm
zum Wettſchwimmen iſt wie folgt feſtgeſetzt Vormittags 9 Uhr Hauptſchwimmen von der Rabeninſel zur Militärſchwimmanſtalt Nachmittags

z Uhr Ermunterungsſchwimmen Diſtanz 100 Meter Verſuchsſpringen
vom 3 Meter Brett Mehrkampf um die Klubmeiſterſchaft Gaſtſchwimmen
über 200 Meter deutſches Schulſchwimmen über 100 Meter Senioren
ſchwimmen für Mitglieder über 30 Jahre Diſtanz 100 Meter Scherz
nummern Reigen Der Meldungsſchluß iſt auf den 9 Juli 1 Uhr feſt
geſetzt

Die Halleſche Radfahrer Geſellſchaft errang beim Konkurrenz
eigenfahren in Eilenburg den 1 Preis

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben
n Lebensſchwäche 4 Herzlähmung 2 Lungenentzündung 7 Herzſchlag 3
ſebärmutterkrebs 1 Altersſchwäche 2 Bronchitis 1 Darmlatarrh 2
Atrophie 5 Krämpfen 1 Rachitis 1 Blutvergiftung 1 Brechdurchfall 2
Gehirnentzündung 2 Keuchhuſten 2 Magenkrebs 2 Bruſt und Bauch
höhlenentzündung 1 Fettherz 1 Nierenentzündung 1 Gelbſucht 1 Schar
ach 2 Wirbel Erkrankung 1 Perporationsperitonitis 1 Stimmritzen
rampf 1 Herzparalyſe 1 Schilddrüſenkrebs 1 Maſern 1 Schlaganfall 3
Lungentuberkuloſe 3 Bronchopneumonie 1 Gehirnſchlag 4J Zuſammen
53 Perſonen Darunter befinden ſich 9 in hieſigen Krankenanſtalten ver
ſtorbene Ortsfremde

Lohnbewegung der Maurer Jm Saale des Roſenthal fand
geſtern wieder eine öffentliche Maurer Verſammlung ſtatt in
welcher der Geſellen Ausſchuß Bericht über die mit der Jnnung wegen der
jeforderten Lohnerhöhung geführten Verhandlungen erſtattete Obwohl
ich die Jnnung entſchieden ablehnend verhälk ſo wurde doch beſchloſſen
zit Rückſicht auf die Berliner Ausſperrung vorläufig in keine Lohn
wegung einzutreten ſondern erſt das Ende der Berliner Angelegenheit
bzuwarten Ferner wurde beſchloſſen aus dem Generalfonds ſofort
000 Mk zur Unterſtützung der ausgeſperrten Maurer nach Berlin zu
nden Die Angelegenheit betr angeblich ungerechtfertigte Maßregelung von
irbeitsleuten auf dem Kaſernen Neubau wurde dem Vertrauensmann zur

weiteren Veranlaſſung überwieſen
Die Kapelle des Nordfriedhofes iſt von heute ab auf 2 bis

3 Monate wegen baulichen Wiederherſtellungsarbeiten geſchloſſen

Gewerkverein H Jn der gut beſuchten Verſammlung des
Gewerkvereins der Maſchinenbauqund Metallarbeiter erſtattete
am Sonnabend der Delegirte Herr ger Bericht über die Ver
ſandlungen des Delegirtentages zu Augsburg An denſelben nahmen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
u A theil als Vertreter der Königlichen Kreis Regierung die Herren
Regierungsrath Schmid und Fabrik und Gewerbeinſpektor Gäußler
als Vertreter der ſtädtiſchen Behörden die Herren Rechtsrath Bacher

Magiſtratsräthe Kommerzienrath Brach Wolfrum Jung und Goßenz
Gemeindebevollmächtigte Grotz und Scheufele ferner KommerzienrathAmman und Betriebsingenieur Krantz als Vertreter des Juduſttiellen
Verbandes und endlich der Generalſekretär des Gewerkvereins der
engliſchen Maſchinenbauer war der Generalſekretär Mr Barnes London
Nach den von den Herren Generalſekretär Mauch Berlin und Schatzmeiſter
Baldt Berlin erſtatteten Berichten betrug in den letzten 3 Jahren der
Zuwachs an Mitgliedern 6174 Mann an Vermögen 81849 Mk Das
Vermögen der Gewerksvereinskaſſe am Schluſſe des Jahres 1898 beträgt
417672 Mk An Unterſtützung wurden 115479 Mk gezahlt Der
Delegirtentag beſchloß die Erhöhung der Beiträge von 10 auf 15 Pfg Dafür
werden die Unterſtützungen in folgender Weiſe erhöht Die Reiſeunterſtützung
A km 2 Pf wird von 750 auf 1000 km ausgedehnt An Arbeitsloſenunter
ſtützung wird anſtatt bisher 7,50 Mk 10,50 Mk 13 Wochen hindurch gewährt
Mitglieder welche infolge Maßregelung Ausſperrung oder Streik arbeitslos
werden ſollen bei einer Mitgliedſchaft von 26 Wochen vom erſten Tage
ab ein Hülfsgeld erhalten und zwar Unverheirathete 10 Mk Verheirathete
15 Mk per Woche ferner noch beſtimmte Ueberſiedlungskoſten An Außer
ordentlichen Unterſtützungen erhält jedes Mitglied auf Antrag 20 Mk
Außerdem ſollen Mitglieder welche in der Krankenkaſſe ausgeſteuert aber
noch nicht arbeitsfähig ſind die Arbeitsloſenunterſtützung 13 Wochen lang
erhalten Die Erhöhung der Beiträge ſollen am 1 Oktober in Kraft
treten Das Vermögen der Krankenunterſtützungskaſſe hat ſich in den
letzten 3 Jahren um 194604 Mk vermehrt und betrug am Schluſſe 1898
384697 Mk Mit Rückſicht auf den günſtigen Stand der Kaſſe wurde
in jeder Stufe das Begräbnißgeld um 10 Mk erhöht ohne die Beiträge
zu erhöhen Das Vermögen der Kaſſe beträgt 335000 Mk Mitglieder
welche nur dem Gewerkverein nicht aber der Krankenkaſſe angehören er
halten ſofern ſie von einer anderen Krankenkaſſe ausgeſteuert aber noch
arbeitsunfähig ſind von dem Gewerkverein 13 Wochen Arbeitsloſe Unter
ſtützung Jm Gewerkverein der Tiſchler u v B H welcher
am Sonnabend in Stadt Magdeburg Monatsverſammlung hatte
berichtete Genoſſe Klingebeil über die Verhandlungen der 10 ordent
lichen Generalverſammlung in Weißenfels Jn der Berichtsperiode wurden
aus den Kaſſen des Gewerkvereins für Reiſe und Wanderunterſtützung
9605 Mk und an Unterſtützung an Arbeitsloſe 27647 Mk verausgabt

Feſtgenommene Diebe Der Handelsmann Hartung und die
Arbeiterin Beck beide bisher bedienſtet beim Schaubudenbeſitzer Reichen
bach erbrachen in deſſen Abweſenheit ein im Reiſe und Schlafwagen
ſtehendes Schränkchen und ſtahlen aus demſelben gegen 26 Mk womit
ſie das Weite ſuchen wollten Der Diebſtahl wurde jedoch noch rechtzeitig
von Reichenbach entdeckt der ſich nun an die Verfolgung machte Das
Pärchen wurde auch noch auf dem Bahnhof ermittelt und dingfeſt gemacht
bevor es nach Leipzig abdampfen konnte Es fanden ſich noch 19 Mk
in ihrem Beſitz vor

Meſſerſtecherei Der Arbeiter Ernſt Seiſe gerieth vorgeſtern
Nachmittag gegen 4 Uhr auf dem Neubau Liebenauerſtraße Nr 152
dadurch mit dem Arbeiter Feiſchkel in Streit daß er dieſem das Brot
aus der Hand warf Der Streit artete in Thätlichkeiten aus in deren
Verlaufe F dem S mit einem Taſchenmeſſer einen Stich in die linke
Seitengegend beibrachte ſo daß der Verletzte der Klinik zugeführt werden
mußte wo er verblieb

Mit entſetzlichen Vrandwunden am ganzen Körper bedeckt
wurde der Arbeiter Theodor Kurz in die hieſige Klinik gebracht Der
Unglückliche welcher dieſe ſchweren Verbrennungen gelegentlich der Ex
ploſion einer Pulverfabrik bei Alexisbad in der er beſchäftigt war
erlitt hat geradezu unerträgliche Schmerzen zu erdulden An ſein Auf
kommen kann nach Lage der Sache nicht gedacht werden

Sturz Beim Verlaſſen des Grundſtücks Leſſingſtraße Nr 24 glitt
am Sonnabend Abend gegen 10 Uhr der Spediteur R aus und ſtürzte
ſo unglücklich daß er einen Bruch des rechten Fußgelenks erlitt

Prügelei Der Gelegenheitsarbeiter Friedrich Meinhardt von
hier gerieth mit mehreren Perſonen in heftigen Streit welcher in eine
regelrechte Prügelei ausartete wobei M mit ſolcher Wucht niedergeworfen
wurde daß er einen Bruch des linken Schultergelenkes erlitt M mußte
in die Klinik gebracht werden

Eine zärtliche Maid In vergangener Nacht gegen 28 Uhr
wurde der Schneider K in dem Grundſtück Schlamm 5 von einer Lohn
dirne mit einem ſchweren Gegenſtande derart auf den Hinterkopf geſchlagen
daß er eine ſtarkblutende tiefe Quetſchwunde davontrug die ſeine Auf
nahme in die Klinik nöthig machte

Unfall Der in einer hieſigen Fabrik beſchäftigte Keſſelſchmied Karl
Brückner verunglückte während der Arbeit dadurch daß er bei dem
Bemühen eine heranrollende Lowry mittelſt Hemmknüppels zum Stillſtand
zu bringen eine ſchwere Quetſchung reſp Verletzung des rechten Ellen
bogengelenks davontrug Er mußte kliniſche Hülfe in Anſpruch nehmen

Standesamt Halle
Anufgeboten

24 Juni Der Jnſtallateur Gerhard Berns und Albertine Cornely
Hannover und Glauchaerſtraße 3 Der Handarbeiter Wilhelm Froſch und
Emilie Stiehler Ludwigſtraße 2 und Böllbergerweg 17 Der Maler Otto
Berendts und Emma Niekentz Auguſtaſtraße 1 Der Apothekenbeſitzer
Julius Renner und Roſa Lauterbach Schwerin und Halle a/s Der
Vahnarbeiter Ernſt Berkes und Luiſe Reſo Halle aS und Giebichenſtein

Eheſchlieſzungen
24 Juni Der Handarbeiter Karl Schmiedel und Minna Blabuſch Unter

berg 9 Der Vice Wachtmeiſter Ernſt Pards und Bertha Bewehrin Saar
burg und Grewesmühlen Der Maurer Hermann Muth und Margarethe
Schreiber Graſeweg 10 und Hackebornſtraße 2 Der Zngenierg Franz
Kaſch und Anna Taatz Magdeburg und Lütznerſtraße 2 er Schloſſer
Otto Schnabel und Martha Schulze Schützenſtraße 22 und Ludwigſtraße 2
S Der Maſchinenſchloſſer Felix Kaufmann und Margarethe Metze Schwetſchke
ſtraße 9 und Thorſtraße 53 Der Eiſendreher Emil Martini und Martha
Gebhardt Thomaſiusſtraße 36 und Glauchgerſtraße 29 Der Glaſer Paul
Strauß und Anna Rudolph Hermannſtraße 32 und rer Der
Handarbeiter Auguſt Donath und Marie Sterzik Martinſtraße 22 und Groß
Görſchen

Geboren
24 Juni Dem Schuhmacher Louis Grube ein S Willy Steinweg 13
Dem Reſtaurateur Friedrich Denkewitz eine T Elſa Reilſtraße 133

Dem Kaufmann Friedrich Lange eine T Hertha Magdeburgerſtraße 6
Dem Lokomotivheizer Heinrich Eckardt ein S Guſtav Krauſenſtraße 20
Dem Kaufmann Edmund Bauchwitz eine T Lotte Mühlweg 49 Dem
Stellmacher Hermann Hellmund ein S Alfred Thomaſiusſtraße 32 Dem
Kaufmann Karl Ruſt eine T Lucie Bernhardyſtraße 22 Dem Eiſen
dreher Max Reuſchel eine T Emmy Beeſenerſtraße 1 Dem Former Emil
Schütze ein S Willy Hochſtraße 3 Dem Handſchuhmacher Wilhelm
Sonnemann ein S Martin Fleiſcherſtraße 38 Dem Schloſſer Eduard
Leißner ein S Walther Schmiedſtraße 36 Dem Schloſſer Guſtav Grieger
eine T Charlotte Ackerſtraße 4 Dem Schuhmacher Karl Bornſchein ein
S Alex Mötzlicher Weg 3 Dem Molkereigehülfen Reinhard Roggen
moſer ein S Ernſt Landwehrſtraße 4

Geſtorben
24 Juni Der Gerichtsdiener Wilhelm Franke 44 Henriettenſtraße 13
Des Lehrer und Organiſten Johannes Francke T Lydia 1 Schmeer

ſtraße 1 Des Fabrikarbeiter Otto Heſſe S Kurt 9 Bäckerſtraße 3
Wittwe Marie Möhring geb Wolter 73 Leipzigerſtraße 69

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Voransſichtliches Wetter am 27 Juni 1899
Bei nördlichem Winde theils heiter theils wolkig etwas

wärmer und meiſt trocken

Mein dies jähriger grosser

beginnt Sonnabend den Juli a

II n genugre

Juni
Selegramme und lehte RNachriuten

Frankfurt a 26 Juni Meldung der Frkf Ztg Es
iſt wie aus dem Haag berichtet wird nicht unwahrſcheinlich daß der
ruſſiſche Abrüſtungsvorſchlag vergl Ausland Red heute kurzer
Hand abgelehnt wird da es als ausgemacht gelten darf daß England

und Frankreich demſelben ebenſowenig zuſtimmen wie Deutſchland Dagegen
darf als ſicher gelten daß man in der Schiedsgerichtsfrage ſchließlich
zu einer befriedigenden Löſung kommen wird unter Beſeitigung aller Fälle

obligatoriſcher Arbitrage für die Deutſchland nicht zu haben iſt und
ebenſo ſind auch die Ausſichten für die Ratiſfikation der revidirten
Brüſſeler Deklaration nicht ungünſtig

Wien 26 Juni Meldung des B Der Fürſt Erzbiſchof
von Prag und Primas von Böhmen Kardinal Graf Franz
Schönborn iſt in vorletzter Nacht in Falkenau bei Eger infolge einer
Lungenentzündung die er ſich bei einer Viſitationsreiſe zugezogen geſtorben
Er war erſt 55 Jahre alt Sein Tod bedeutet einen ſchweren Verluſt für
die ultramontane und konſervative Partei Oeſterreichs und auch für den
Vatikan da Schönborn als einziger hoher Ariſtokrat unter den öſter
reichiſchen Biſchöfen das Oberhaupt und der politiſche Führer des
katholiſchen Adels nicht blos in Böhmen ſondern in ganz Oeſterreich war
und in höchſter Gunſt des Hofes ſtand

Paris 26 Juni Meldung des Kl General Gallifet
hat einem Redakteur des Pariſer Journal folgende ſenſationelle Er
klärungen gemacht Keine Maßregelung iſt gegen die Generale Zur
linden Boisdeffre Gonſe und Pellieux in Ausſicht genommen
Die Namen dieſer vier Generale ſind nicht einmal im Miniſterrathe er
wähnt worden und ich bin innerlich überzeugt daß keiner meiner Kollegen
an Gewaltmaßregeln denkt die den Charakter von Verfolgungen hätten
Mein Brief durch welchen ich das Angebot des Poſtens des Kriegs
miniſters angenommen enthält folgende Worte welche Sie veröffentlichen
können Es iſt wohl zu verſtehen daß wir die Miniſter die Armee
lieben und ſtützen beſchützen und vertheidigen während die
Armee andererſeits ihre Befugniſſe nicht überſchreiten darf
Die Maßregeln welche ich gegen die Generale Hartſchmidt Roget und
Saxce angeordnet habe ſind keine Strafmaßregeln Jch bin überzeugt
daß ich weitere Maßregeln nicht zu treffen haben werde und daß alle
Offiziere geſchützt und vertheidigt ihre Befugniſſe nicht überſchreiten
werden Was das Kriegsgericht in Rennes anbetrifft ſo ſind die Pläne
die den Miniſtern zugeſchrieben werden eine einfache Legende Jch bitte
Sie folgende einfache Erklärung nach meinem Diktat niederſchreiben
zu wollen Jch gebe mein Ehrenwort daß keiner von uns Miniſtern
daran denkt die Mitglieder des Kriegsgerichts von Rennes
zu beeinfluſſen Ob Dreyfus verurtheilt oder freigeſprochen wird das
Urtheil des Kriegsgerichts wird auf loyale Weiſe gefällt werden Jch
füge noch ein Wort hinzu Wenn während der Debatten Pläne auf
gedeckt werden ſo wird das gutgeheißen werden müſſen aber Jeder muß
ſich vor dem Urtheilsſpruch wie er auch ausfallen möge beugen

Paris 26 Juni Hirſch s Bur Das Journal läßt ſich aus
Rennes ſchreiben Obgleich die hieſigen Behörden dabei blieben zu
erklären Dreyfus ſei noch nicht eingetroffen erlaube ich mir nach meinen

eigenen Erfahrungen zu verſichern daß Dreyfus bereits vor einigen
Tagen in St Malo eingetroffen iſt und von dort mit Spezialzug be
gleitet von einer ſtarken Anzahl Gendarmen in Civil nach Rennes abreiſte

Paris 26 Juni Wolff s Bur Jn parlamentariſchen Kreiſen
glaubt man daß die Lage des neuen Kabinets heute weniger günſtig
ſei da die im geſtrigen Miniſterrath beſchloſſenen Maßregeln den Radikalen
und Sozialiſten zu lau erſcheinen würden Clemenceau und Jaurès
fordern in ihren Organen ihre Geſinnungsgenoſſen dringend auf für das
Kabinet zu ſtimmen Der Ausſchuß der gemäßigten Republikaner hielt
geſtern Abend unter Vorſitz Méline s eine Sitzung ab Mehreren Blättern
zufolge ſoll Méline darauf beſtanden haben daß ſeine Partei geſchloſſen
gegen das Miniſterium ſtimme Dem Journal zufolge werden ſich
etwa 100 in der heutigen Kammerſitzung der Abſtimmung enthalten die
übrigen 480 werden ſich ungefähr theilen ſo daß das Schickſal des Kabinets

gegenwärtig völlig ungewiß erſcheint

Rybinsk Rußland 26 Juni Meldung der D Ein
ſchreckliches Unglück iſt in den Fabrikanlagen des Jnduſtriellen Truſchin
geſchehen Zwei Arbeiterwohnhäuſer wurden in der Nacht von einem
furchtbaren Feuer vollſtändig eingeäſchert Das Feuer welches anſcheinend
von einem entlaſſenen Arbeiter angelegt war verbreitete ſich mit ſo raſen

der Schnelligkeit daß ſich die ſchlafenden Arbeiter nicht retten konnten
Einund zwanzig verbrannten fünf andere ſprangen aus den Fenſtern
und erlitten ſchwere Verletzungen

Ganp tonsp/ole Croquet Tennis Fuss

ball, Boccia Kegelspiele Ringe und Ball
twerfen Stech Stoss Wurf u Schiess
scheiben Adler Slterne etc zum Abschiessen
Neuheiten in Sandspielen Blumenpressen
Gartengerälhe Sandharren Sandwagen
Sprengwagen Schmetterlingsnetze etc
C F Ritter Halle Leipaiger Str 90

Von Mund zu Mund deS 3 Ruf derPatent Myrrholin Seife als unübertroffene hygieniſche
Toiletteſeife fortgepflanzt und groß iſt heut die Anzahl
derer die dem fortgeſetzten Gebrauch dieſer ärztlich ſo
warm empfohlenen Seife eine gefunde feine Haut und

F ſchönen Teint verdanken Jhre Anhänger mehren ſich von
von Tag zu Tag und in allen Ländern wo Deutſche
wohnen findet eine fortwährend ſich ſteigernde Nachfrage
nach der Patent Myrrholin Seife ſtatt dieſem unüber
troffenen Produkt deutſcher Forſchung und Jnduſtrie Wer

dieſelbe einmal gebraucht wird ſie unentbehrlich finden Ueberall auch in

den Apotheken erhältlich 4

J

c e r ed n e u



Seite a DienstagSantal Lehmann
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Nr 148

ſchmerzlos vhne
27 Juni

Blaſen und Harnröhrenleiden
nſpritzung in wenigen Tagen Preis pro Flacon 2enthaltend 40 Gelatinekapſeln mit je 0,25 gr oſtindiſches

Santalholzöl Als Garantie trägt jede Kapfel die Buchſtaben
wie nebenſtehende ZeichnungBerliner apsules Fabrit ßerlin 0

Man verlange ausdrücklich Santal Lehmann in Halle
Löwen Apotheke

Dienstag Mittwoch Dre Freitag Sonnabend
Ausnahmepreise k Gorsets

J c en D5 r

Ich habe einen großen Poſten De Corsetts
und gebe dieſelben ſo lange der Vorrath reicht zu
günſtigſte Gelegenheit gute Corſets zu billigſten Preiſen zu rauf fen

die einen Werth von 3 7 Mark r weit unter Preis angramſt
ark 1,25 1,75 2,25 bis 4 Mark ab Es bietet ſich jeder Dame die

Eugen Slaser Große Ulrichſtraße 41
Na ohsto Woene ogiunt

die erste Ziehung der Weimar Lotteri
Es Kommen in zwei Ziehun gen zur Verloosung

10,000 Gewinne im Werthe von 23
dabei Hauptgewinne im Werthe

50 000 ſfark
20,000 10,000 Mk uDie Loose werden auch als h

2

ie 3 Juli
00,000 Mk
Von

Ka
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in schönster Ausführung
Gesetzlich geschützt D R G M Nr 87239 herausgegeben und Kosten

gültig für
zWei Ziehungendas Stück Loose sind zu eben durch

den Vorstand der Ständigen Ausstellung

Porto und beide1 M 11 Stück 10 Mk
S 25 Mk Gewinnlisten 30 Pfg

in Weimar
In HaHe a S bei Schrödel Simon Martin Schilling Otto Hendels Buephundiuns Pfeffer sche

Buechhandlung Ernst Kleinschwidt r und A G

e ehe5 Oh Zi ohne Feder des Geroinuplcunes e
2 ich7 Vierte Berliner Ziehung unwiderrntmii

275 er am 11 Juli 1899 WeW d P F e r d O w 3233 Gewinne Mark 102000 Woerth

e 7 Hauptgewinnes 3575 T i 15000 10000 9000 8000 HS 7f otterie 19S 2 Loose à 1 MarxK auf 10 Loose ein Freiloos re und Liste 20 Pfg
e Z S 2 c empfiehlt und versendet auoh gegen Briefmarken

aS 2 an Heintze General Debit P
e Feioheb an Gr Confor z n CXÄÜXnn

der

L
JTanſreſehe Anorkennungen

Namen
W in Tuaſchenmeſſer eingraviren

fein vergoldet und verziert

nur 10 PfgJ Gebrüder Rauh
Gräfrathbd bei Solingen

Stahlwaarenfabrik Versandhaus I Ranges

verſenden wir ein feines 77Zur Probe meſſer wie Zeichnung Ur 405
ſog Nicker ſchließt ſich durch Druck auf die kleine Klinge

mit 2 aus prima Stahl geſchmiedeten Klingen und Stahl
korkzieher echtes Hirſchhornheft doppelten r Beſchlägen unter Garantie zum Preiſe von Mk 35

Vers and gegen Nachnahme oder vorherige
Einsendung des Betrages in die

ſem Falle Franko Lieferung Was nicht gefällt nehmen
wir zurück zahlen Betrag retour oder liefern Br
sata dafür
Also für den Besteller Kein Ri siko

Neuesten Prachtkatalog KeineAbbildungen
von Meſſern und Gabeln Taſchenmeſſern n
Brot und Schlachtmeſſern Gemüſemeſſern Scheeren
Löffeln Hieb Schuß und Stichwaffen Feldſtechern
Fernrohren c Haushaltungsgegenſtänden aller Art
Schmuckſachen in Gold Silber und Doubls ſowie vonſonſtigen vielen praktiſchen Neuheiten verſenden

umsonst u portofrei

2 Anerkennungen
S J

muneeceGerich tlicher Tererſae
Leipzigerſtraße 3 Cold Hirsch von 12 und 6 Uhr

Vorhanden ſind noch Jagdweſten Handſchuhe Gardinen Kinder
kleider und Jäckchen Sammete Futter und Kleiderſtoffe SchürzenRüſchen Shirtjng Zlanele Capotten Tafchentücher Unterröcke
Cravatten Corſets Hofenträger Strohhüte garnirt und ungarnirt c
Preiſe bedeytend ermäßigt

Otto rohe Verw der Konk

prachtvolle e e
Dtecdd 2 S 2,50 4

Täglich frische feinste fette Tafelbutter Pfd 20
la Braunschw Cervelatwurst Pfü 40

Feinesten TafelaufschnittFetto xarte Matjes Neue Kartoffeln
empfehlen

Pottel Broskowski

Meine gtaatlieh cone Einnehmerstelle

rnüring Anhalt Staatslotterie e
befindet sich Coburg Spitalgasse 26

Exrit Kermann

Karl Koch

ndmn rd dD n

a d
Schleſiſchen Sträußelkuchen H

vorzüglich ſchmeckendes Tafelgebäck

aus feinſter Sahnenbutter
angefertigt

echt Koch ſchen Mahtkuchen

vanillirt unübertroff Specialität
feinſten geriebenen

Apfel und Kiohnkuchen
feinſte Halleſche und Berliner

Napfkuchen
von feinſter Sahnenbutter

Hischuit Chokolade u
WahroncnZwiebatz

Allerlei TortenAnsſchnitte

Specialität
M Nusstorten R

Sonntags von früh an
friſchen Speckkuchen O

empfiehlt

Herrenſtraße 1
Fernſprecher 531

ilh Heckert r ſtr
Reiche Auswahl von

Kaffee und Theeservicen
Kuchen und Tafelgeräthen

in Rein Nickel und Nickelplattirt

hörezartes reines Gesicht blendend schö
ner Teint rosiges jugendfrisches Aus
sehen sammetweiche Haut Wweisse
Hände in kurzer Zeit durch Creme
Benzos ges geschützt Unübertroffen
bei rother u spröder Haut Sommer
sprossen u Hautunreinigkeiten Unter
Garantie freo geg Mk 2,50 Briefm od
Nachn nebst Sratisbeigabe des lehrr
Buches Die Scohönheitspflege
a Rathgeber Glänz Dank u Aner
kennungssehreiben liegen bei Nur direkt
d Reichel Spec Abt Berlin Risen
bahnstr 4

Die Fost 77

Frosser Posten
borin Herren Zugstiefel

früher Mk 10,50 jetzt Mk 8,50 Weckige und ſpitze Facon in allen Größen

Weissenfelser
Schuh Fabrik Woleriaſe

Gr Ulrichſtr h Eckladen
e eStoſſ Reste

zu Anzügen Hoſen Damenkleidern paſſendmehrere 1000 Fieſte in allen Farben
D spottbillig WH L A Halle a Leipzigerſtr 87gauſhaub T Ranges

ist unter den vielen heute angebotenen Systemen dieeinzige mech richtig Sits Schnell u Schön Schreibmaschine

Der wissenschaftliche Nachweis sowie Aus
kunft über jede andere Schreibmaschine wird
Kostenlos ertheilt

Preisgekrönt mit 18 goldenen Medaillen
eingeführt bei zwölf deutschen Staatsministerien

bei höchsten Militär Justiz u Civilbehörden
Stadtverwaltungen Landtagen ete sowie nahbe
zu 40 000 anderen Benützerni Wody

Leipzigerstr 2122
Neneſte Erfindung D R Patent 990 Strenpulver gegenFußſchweiß und Wundlaufen

2fach gerbſaures Methylen

Hanupt Depöt M Waltsgott Halle awird in Doſen à 50 Pf und 1 Mk ärztlich als vorzügliches Mittel empfohlen
welches in einer dem Körper unſchädlichen Weiſe die Schweißabſonderung ein

ſchränkt aber nicht vollkommen aufhebt was ſchädlich iſt Es iſt faſt unerſetz
bar da es ſofort den unangenehmen Geruch beſeitigt wunde rohe Haut
ſofort heilt Es macht die Füße glatt u ſchmiegſam beſeitigt die brennende gige
in den iſen u t ein ſo Sugeuebwe Gefübl als ob man auf Fed

a A O enDr Theinhardt s

Lösl Kindernahrung
Rationellste Ergänzung der verdünnten Kuhmilch

zur Erzielung günstiger Ernährungsresultate bei Säuglingen,
Stets guter Erfolg bei

Rhachitis Scrophulose und Brechdurehſall
In grossem Umfang in Kinderhospitälern verwendet

Preis M 20 u M 90
Vorräthig in den Apotheken und Drogerien

l b J 3 rer 3 rwo S e 2 were e e J X 7 v der

Polſterwerg Gurten Nägel Faden Springfedern Bezüge auf Sophas
und Matratzen empfiehlt im Einzelnen und Engros

Polstermaterial

Friedr Schäfer e
eeeerreeSWS reVom vereidigten

Chemiker geprüft angefertigt
Was ſich bewährt

das halte feſt
Dieſer Deviſe verdankt manche Mutter ihre blü

und wohlgenährte Kinderſchaar

Karl Koch s
Nahrzwieback

S hart ſich durch 16jährige außerordentliche Erfolg

S aufs Beſte bewährt Karl KochVährzwiebag iſt durch ſeinen hohen Nährwerth und Gehalt an Nährſalzen v g

eignet das Kind vor den Folgen fehlerhafter Ernährung als Serophuloſe Darnkatarrh Drüſen Rhachitis Knochenkrankheiten 2e zu ſchützen Zu haben in 4

n Dro Ari und größeren Kolonialwaaren Handlungen ſowie in
I oOh s Rährzwiebac Fabrik Halle a 6

zum Würzen der Suppen Verdlent die höchste
Beachtung der Hausfrauen um ebenso dequen
als billig Wenige Tropfen genügen jed
Suppe auch wenn sie nur mit Wasser herges
ist sofort gut und kräftig an machen

Original Fläschehen von 35 Pf an zu haben bei
Ernst Sohmidt Steinweg 53
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